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u. Sachen/so in und um Laste! zuverkauffen.

i.) Jemand willeinen Garten vor dem Anaberger-Thor im Frantz-Gr-ben
gelegen verkauffen, Item

r.) Eine porre-CKaise Und
;,) Zwey korrrLür in Lebens-Grösse von beydenKöNigl. Mastst, in Schweden,

^ deren eines groß,das andere etwas kleiner, wie auch von 5ereniiLmo defuncto

rin Knie»Stück, Item von Jhro Hoch» Fürst!. Durchlaucht dem Herrn
Stadt-Halter ein Knie-Stück, wie auch von dem Herrn Cenerai Tack ein
Brust-Bi!d; Wer zu diesen odbemelden Stücken Lust hat, wolle sich beym
Verleger meiden.

4. Die Herren vitectorcs des Frantzösischm Hofpitalsaöljier, wollen ein ach
ten Theil Platz eines Hauses zu EarlShaven nedst Zugehör, zwischen den
Strubischen und Storckischen Häusern gelegen, nebst einem Acker Gar
ten verkauffen : Und seynd allbereits hundert und achtzig Rrhlr. darauff
gebotten ; Wer nun dem obdesagten Armen ttofpira! zum besten ein mrh-
rerS geben will, hat sich bey dem Frantzösischen Vorsteher bit l apra $u
melden.

lll. Sachen/so mund um Lasse!zu vermrehten seyn.
i.) Es seynd auff dem Marckt in einem Haufe an einem gelegenen Dtt etliche
* Logimenter mit allen r^eubler zu vermiehten;

Desgleichen
x) An einem andern Ort ein Keller, worin Wein kan gelegt werden ; Wer hier

zu Lust hat, kan sich beym Verleger melden.
z.) In der Alten-Neustadt in des Färbers Banne Haus ist die erste Etage zu

vermiehten;

VI. Personen/ so Capitalien auffrjttichmel» gesonnen.

i.) Herr Postmeister Bödicker will auff seine Behausung in der WildemanS
Gaffe, ein Capirsi von etlichen hundert Rthlr.auffnemen, um andere damit
abzulegen, dagegen wird er die zwey unterste Etage zu bewohnen eingeben,
dergestalt, daß die Interesse von &amp;cm Capital an der jährlichen Mieht-Zinse de-
«»rrirr werde : In beyden Etagen befinden sich 4. Stuben , 2. Cammrrn, eint
Küche, «in abgetheilter Keller und ein grosser Stall um Holtz darein zu legen.

Selbige können, mit.bevorstchendm Neuen Jahr-bezogen werden.
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